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PP  RR  OO  TT  OO  KK  OO  LL  LL  
 

üübbeerr  ddiiee  SSiittzzuunngg  ddeess  AAuusssscchhuusssseess  ffüürr  FFiinnaannzzeenn,,  WWiirrttsscchhaafftt  uunndd  

GGrruunnddssaattzzffrraaggeenn  

aamm  DDoonnnneerrssttaagg,,  ddeemm  0011..  SSeepptteemmbbeerr  22001166,,  iimm  DDiieennssttlleeiissttuunnggsszzeennttrruumm    
 

 
 

Beginn: 18.00 Uhr                Ende: 18.34 Uhr 

 
 

 

AAnnwweesseenndd::  
  

Ausschussvorsitzender     Wagner, Volker 

Ausschussmitglied       Kuge, Martin 

Ausschussmitglied    Kühn, Lars   

Ausschussmitglied      Bärthel, Klaus 

für Ausschussmitglied Braun, Holger   Rößler, Christiane 

 

 

AAuußßeerrddeemm  aannwweesseenndd::  
  

Stadtrat        Schiffner, Claus 

Stadtrat       Gille, Martin 

Leiter Haupt- und Personalamt    Garde, Thomas 

Stellv. Leiter Haupt- und Personalamt   Will, Matthias  

--zzuugglleeiicchh  aallss  PPrroottookkoollllffüühhrreerr--    

Leiter Bauamt      Dohmann, Martin 
 

 

NNiicchhtt  aannwweesseenndd::  
 

Ausschussmitglied       Berg, Helmut 

Ausschussmitglied       Börner, Ralf 

Ausschussmitglied   Fastenrath, Joost 

Ausschussmitglied       Braun, Holger 
 

 

  
 

Die Mitglieder des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen sind durch 

Einladung vom 23.08.2016 auf Donnerstag, den 01.09.2016, 18.00 Uhr, unter Mitteilung 

der Tagesordnung einberufen worden. Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung 

fest, dass gegen Form und Frist der Einladung keine Einwendungen erhoben werden. Der 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen ist nach der Anzahl der erschie-

nenen Mitglieder beschlussfähig.  
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TT  aa  gg  ee  ss  oo  rr  dd  nn  uu  nn  gg  
  

 

40. Antrag der FWG-Fraktion vom 25.05.2016 betr. „Provisorische  

 Parkfläche am Sand“ 

 

41. Antrag der FWG-Fraktion vom 25.05.2016 betr. „Bildung eines  

 Arbeitskreises: Belebung der Melsunger Innenstadt“  

 

42. Antrag der FDP-Fraktion vom 13.06.2016 betr. „Handlungsanträge an  

 den Magistrat“ 

 

43. Antrag der FDP-Fraktion vom 14.06.2016 betr. „Neue Systeme des  

 autonomen/automatisierten Fahrens für den Stadtbus“ 

 

44. Antrag der CDU-Fraktion vom 20.06.2016 betr. „DGH Obermelsungen  

 und Adelshausen“ 

 

45. Antrag der FWG-Fraktion vom 23.06.2016 betr. „Einführung eines  

 Bürgerbusses“ 

 

46. Antrag der FWG-Fraktion vom 24.06.2016 betr. „Hinweisbeschilderung  

 Einmündung K142 / B83“ 

 

47. Antrag der FWG-Fraktion vom 19.08.2016 betr. „Konzeption der städtischen  

 Kindertagesstätten“ 

 

48. Erlass einer Katzenschutzverordnung 

 

49. Abschluss eines Dienstleistungsvertrages über die Behandlung von Fundtieren mit  

 dem Tierheim Beuern 

 

50. Grundstücksangelegenheit „Am Markt 14“ – Ausübung des Vorkaufsrechts 

 

51. Aktuelles – Berichte, Wünsche, Anregungen 

 

- Haushaltssatzung 2017 – Vorschlag zur Spiralheftung 

 

 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt. 
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ZZuu  TTOOPP  4400  

AAnnttrraagg  ddeerr  FFWWGG--FFrraakkttiioonn  vvoomm  2255..0055..22001166  bbeettrr..  „„PPrroovviissoorriisscchhee  PPaarrkkffllääcchhee  aamm  

SSaanndd““  

 

Der Vorsitzende berichtet über die eingehenden Beratungen zu diesem Tagesordnungs-

punkt anlässlich der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 

am 30.08.2016. Im Zuge der Planungen zur Neugestaltung des Fuldaufers wurde das Areal 

zwischen der Pionierbrücke und der Schlossbrücke („Fuldapark Nord“) als Standort für 

Wohnmobilstellplätze favorisiert. Im Ausschuss besteht Einvernehmen, diesen Standort für 

Wohnmobile auszuwählen und kein Provisorium zu schaffen. Losgelöst von der Neugestal-

tung des Fuldaufers, für das in den Jahren 2017 und 2018 jeweils 300.000 € im Finanz-

haushalt vorgesehen sind, sollen für den Wohnmobilstellplatz 150.000 € zusätzlich in den 

Haushalt 2017 mit aufgenommen werden. Der Vorsitzende merkt hierzu für die SPD-

Fraktion an, dass diese ihre Zustimmung zur Höhe des einzustellenden Betrages von der 

Haushaltsentwicklung abhängig mache.  

 

Die Planungen sehen derzeit vor, die Zu- und Abfahrt zu dem in Rede stehenden Wohnmo-

bilstellplatz über den geschotterten Parkplatz der Kreissparkasse zu führen. Nach derzeiti-

gen Planungen könnten insgesamt 10 Wohnmobilstellplätze einschließlich einer Strom- und 

Frischwasserversorgung angelegt werden. Aufgrund der topographischen Gegebenheiten 

ist eine Abwasserentsorgung auf dem zukünftigen Wohnmobilstandort derzeit nicht mög-

lich. Die Verwaltung wird gebeten, kurzfristig zu klären, ob die Entsorgungsstation beim Au-

tohaus Ostmann (ehemals Löwe), Nürnberger Straße, und welche ergänzenden Entsor-

gungsplätze in der näheren Umgebung von Melsungen nutzbar seien. 

 

Im Ausschuss besteht des Weiteren Einvernehmen dahingehend, den Planungsauftrag 

kurzfristig zu vergeben und angesichts der beabsichtigten Beschlussfassung der Haushalts-

satzung für das Rechnungsjahr 2017 am 07.12.2016 mit den Bauarbeiten zur Errichtung 

des Wohnmobilstellplatzes im Frühjahr 2017 zu beginnen. Die Bewerbung des Wohnmobil-

stellplatzes – mit der Einschränkung einer fehlenden Entsorgungsmöglichkeit – könne be-

reits dieses Jahr für das Folgejahr 2017 in den einschlägigen Medien erfolgen.  

 

Die antragsstellende FWG-Fraktion ist mit dieser Vorgehensweise einverstanden. Die Be-

handlung des Antrages in der Stadtverordnetenversammlung ist somit hinfällig. 

 
 

ZZuu  TTOOPP  4411  

AAnnttrraagg  ddeerr  FFWWGG--FFrraakkttiioonn  vvoomm  2255..0055..22001166  bbeettrr..  „„BBiilldduunngg  eeiinneess  AArrbbeeiittsskkrreeiisseess::  BBee--

lleebbuunngg  ddeerr  MMeellssuunnggeerr  IInnnneennssttaaddtt““  

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen nimmt die einstimmig ge-

troffene Zustimmung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr über die 

Bildung eines Arbeitskreises „Belebung der Melsunger Innenstadt“ zur Kenntnis. Der Ar-

beitskreis werde nach Darstellung des Vorsitzenden nicht die parlamentarischen Verhältnis-

se des Stadtparlaments abbilden, sondern jede Fraktion könne maximal bis zu zwei Perso-

nen benennen. Die Führung der Arbeitsgruppe obliegt dem Bürgermeister. Der Bericht des 

Arbeitskreises erfolge direkt an den Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr. 

 

Eine weitergehende Beratung und Beschlussfassung zu dem Antrag findet nicht statt. 
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ZZuu  TTOOPP  4422  

AAnnttrraagg  ddeerr  FFDDPP--FFrraakkttiioonn  vvoomm  1133..0066..22001166  bbeettrr..  „„HHaannddlluunnggssaannttrrääggee  aann  ddeenn    

MMaaggiissttrraatt““  

 

Der Antrag wurde ausführlich im Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr am 

30.08.2016 behandelt und nach Abschluss der Beratungen festgestellt, dass keine Not-

wendigkeit mehr bestehe, diesen in der Stadtverordnetenversammlung am 06.09.2016 zu 

behandeln. 

 

 

Zu TOP 43 

Antrag der FDP-Fraktion vom 14.06.2016 betr. „Neue Systeme des autonomen/ 

automatisierten Fahrens für den Stadtbus“ 

und  

zu TOP 45 

Antrag der FWG-Fraktion vom 23.06.2016 betr. „Einführung eines Bürgerbusses“ 

 

Auf Vorschlag des Vorsitzenden wird der Vorgehensweise des Ausschusses für Stadtent-

wicklung, Mobilität und Verkehr gefolgt, die beiden Anträge der FDP-Fraktion und FWG-

Fraktion inhaltlich zu einem Antrag zusammen zu fassen. Eine Behandlung der beiden An-

träge in der nächsten Stadtverordnetenversammlung ist nicht notwendig. 

 

Der Vorsitzende weist abschließend darauf hin, dass nach Berichterstattung in den Medien 

nach entsprechender Genehmigung durch die Behörden bereits 2017 autonome Kleinbusse 

in Berlin die Personenbeförderung übernehmen sollen. 

 

 

Zu TOP 44 

Antrag der CDU-Fraktion vom 20.06.2016 betr. „DGH Obermelsungen und  Adels-

hausen“ 

 

Vorsitzender Wagner berichtet über die Beratungsergebnisse anlässlich der letzten Sitzung 

des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr. 

 

Für das DGH Adelshausen wurde bereits ein Gesamtkonzept für die Sanierung und zukünf-

tigen Nutzung erstellt. Der Vorsitzende schlägt vor, zunächst für das DGH Obermelsungen 

ein Gesamtkonzept erstellt zu lassen. Er erwarte, dass der Ortsbeirat Obermelsungen hierfür 

auf die zur Verfügung stehenden Restmittel des Jahres 2016 aus dem Budget der Stadtteile 

zurückgreifen werde und kurzfristig ein Planungsauftrag durch den Magistrat vergeben wer-

den könne. 

 

Losgelöst von dem Handlungsbedarf für die Dorfgemeinschaftshäuser in Adelshausen und 

Obermelsungen stellt der Ausschussvorsitzende fest, dass die Sanierung der Stadthalle in 

der Kernstadt höchste Priorität erhalten müsse. In diesem Kontext führt Bauamtsleiter 

Dohmann weiter aus, dass insbesondere aus brandschutzrechtlichen Gründen dringender 

Handlungsbedarf bestehe.  

 

Ohne formelle Abstimmung schließt sich der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 

Grundsatzfragen der Beschlussempfehlung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobili-

tät und Verkehr an. 
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Zu TOP 46 

Antrag der FWG-Fraktion vom 24.06.2016 betr. „Hinweisbeschilderung Einmün-

dung K142 / B83“ 

 

Anlässlich der Beratungen im Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr hat 

man sich darauf verständigt, das Schild am Huberg/Sälzerweg deutlicher zu kennzeichnen 

und zu versetzen. Eine Behandlung des Antrags in der Stadtverordnetenversammlung am 

06.09.2016 sei nicht mehr notwendig.  

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen nimmt die Ausführungen des 

Bauamtsleiters zur Kenntnis, wonach am 02.09.2016 zu diesem Sachverhalt eine Beratung 

mit Fachkundigen stattfinden werde. Der Ausschuss empfiehlt, bei dieser Gelegenheit den 

Vorschlag einer frühzeitigen Information für die LKW Fahrer bei der Einmündung K142 / B83 

in Röhrenfurth zu prüfen und die Beschilderung auf der K142 (Huberg) in Höhe der Einmün-

dung Sälzerweg deutlicher auszuführen, sodass der LKW Verkehr nach Möglichkeit über 

den Sälzerweg/ Im Nick zur Carl-Braun-Straße umgeleitet wird. 

 

 

ZZuu  TTOOPP  4477  

AAnnttrraagg  ddeerr  FFWWGG--FFrraakkttiioonn  vvoomm  1199..0088..22001166  bbeettrr..  „„KKoonnzzeeppttiioonn  ddeerr  ssttääddttiisscchheenn  KKiinn--

ddeerrttaaggeessssttäätttteenn““  

 

Der Ausschuss schließt sich der einstimmig getroffenen, modifizierten Beschlussempfehlung 

des Ausschusses für Soziales, Jugend, Senioren, Kultur, Migration und Sport vom 

31.08.2016 an und empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung ohne formelle Abstim-

mung, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, Auskunft über die pädagogischen Zielsetzungen und Schwer-
punkte der Arbeit aller Einrichtungen, die in der Stadt Melsungen Kinder betreuen, zu ertei-
len. 
 
 

ZZuu  TTOOPP  4488  

EErrllaassss  eeiinneerr  KKaattzzeennsscchhuuttzzvveerroorrddnnuunngg  

 

Ohne Aussprache wird der Stadtverordnetenversammlung ohne formelle Abstimmung emp-

fohlen, den nachfolgenden Beschluss zu fassen. 

 

Die als Anlage beigefügte Katzenschutzverordnung wird als Verordnung beschlossen. 
 
 

ZZuu  TTOOPP  4499  

AAbbsscchhlluussss  eeiinneess  DDiieennssttlleeiissttuunnggssvveerrttrraaggeess  üübbeerr  ddiiee  BBeehhaannddlluunngg  vvoonn  FFuunnddttiieerreenn  mmiitt  

ddeemm  TTiieerrhheeiimm  BBeeuueerrnn  

 

Auch zu diesem Tagesordnungspunkt findet keine Aussprache statt und der Stadtverordne-

tenversammlung wird ohne formelle Abstimmung empfohlen, folgenden Beschluss zu fas-

sen: 

 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Abschluss des beigefügten Vertrages 
mit dem Tierheim Beuern „Ein Herz für Tiere“ e. V.. 
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ZZuu  TTOOPP  5500  

GGrruunnddssttüücckkssaannggeelleeggeennhheeiitt  „„AAmm  MMaarrkktt  1144““  ––  AAuussüübbuunngg  ddeess  VVoorrkkaauuffssrreecchhttss  

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen schließt sich der einstimmig 

getroffenen Beschlussempfehlung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und 

Verkehr an und empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung ohne formelle Abstimmung, 

den nachstehenden Beschluss zu fassen: 

 

Im Interesse städtebaulicher Entwicklungsziele soll das Vorkaufsrecht über das Grund-
stück „Am Markt 14“ zu einem Kaufpreis von 50.000,00 € zzgl. ca. 10.000,00 € Neben-
kosten, ausgeübt werden. Die Finanzierung soll über den Fonds zur Attraktivierung von 
Kernbereichen in der Innenstadt erfolgen. 
 
 

ZZuu  TTOOPP  5511  

AAkkttuueelllleess  ––  BBeerriicchhttee,,  WWüünnsscchhee,,  AAnnrreegguunnggeenn  

 

--  HHaauusshhaallttssssaattzzuunngg  22001177  ––  VVoorrsscchhllaagg  zzuurr  SSppiirraallhheeffttuunngg  
 

Ausschussmitglied Bärthel regt an zu prüfen, ob die Möglichkeit bestehe, die Haushaltssat-

zung 2017 nebst Anlagen mit einer Spiralheftung zu versehen und nicht wie bisher üblich, 

zu binden. Die Verwaltung wird diesen Vorschlag prüfen und die Kosten ermitteln. Das Aus-

schussmitglied Bärthel hat angeboten, diese Umsetzung ggf. selbst zu übernehmen. 

 

 

 

  
VVoollkkeerr  WWaaggnneerr            MMaatttthhiiaass  WWiillll      
Vorsitzender      Stellv. Leiter Haupt- und Personalamt 
 

 

Anlagen 

 

 

 

VERTEILER: 

1 x Ausschussvorsitzender, per Mail 

je 1 x Ausschussmitglied per Mail 

1 x Stadtverordnetenvorsteher per Mail 

je 1 x Fraktionsvorsitzende (SPD, CDU, FDP, B90/Die Grünen, FWG) per Mail 

1 x Bürgermeister per E-Mail 

je 1 x Magistratsmitglied per Mail 

je 1 x Abt. I, II, III, IV per Mail 

1 x Ordner Austausch – Sitzungsdienst – Protokolle als PDF-Datei zur Veröffentlichung auf Homepage   

1 x z. d. A.  


